
Lehrerfortbildung im Frühjahr 2019: 

Neue Autorität an der Schule
Präsenz schafft Autorität 

Coaching für Lehrer/innen und Schulleiter/
innen sowie Schulsozialarbeiter/innen 
im gewaltlosen Widerstand gegen soziale
Störungen und destruktive Verhaltens -
weisen in der Schule.

Referentin Kontakt und Anmeldung

Petra Schröter-Heinrichs

• Abschluss eines Fachhochschulstudiums, 
Bereich Sozialpädagogik

• Abschluss als Systemische Familientherapeutin 
am Institut IF Weinheim

• Abschluss als Kinder- und Jugendtherapeutin 
am Institut IF Weinheim

Berufserfahrung 
• in der Schulsozialarbeit
• in der Erziehungsberatung
• in der Arbeit mit Schulverweigerern
• in der Arbeit mit Jugendlichen mit aggressivem 
Verhalten nach Haim Omer „Stärke statt Macht“

focus –
Praxis für Supervision und 
systemische Therapie

Dolmanstraße 20 C
51427 Bergisch Gladbach (Refrath)
www.system-im-focus.de

Petra Schröter-Heinrichs
Mobil: 0173-2616087
Tel.: 02204-307976-8
Fax: 02204-307976-9
E-Mail: schroeterheinrichs@system-im-focus.de

Anmeldung bitte per Handy oder E-Mail.



Inhalt

Folgende Themenbereiche werden 

beleuchtet und somit neue 

Handlungsperspektiven erarbeitet:

Zielgruppe

Lehrer/innen, Schulleiter/innen und 
Schulsozialarbeiter/innen an Hauptschulen, 
Realschulen sowie an Gymnasien.

Leistungen und Kosten

Das Seminar besteht aus drei Abenden und ist 
auf maximal 10 Teilnehmende begrenzt.

Die Seminargebühren betragen 360,- Euro.
Getränke stehen für Sie bereit. 

Termine und Ort 

Das 3-Tages-Seminar findet an folgenden Terminen
von 18:00–20:30 Uhr statt:

29.04.2019
13.05.2019
27.05.2019

In meiner Praxis:
Dolmanstraße 20 C
51427 Bergisch Gladbach (Refrath)

Anmeldung zum Seminar per Handy oder E-Mail.
Mobil: 0173-2616087
E-Mail: schroeterheinrichs@system-im-focus.de

• Die Situation der Lehrer/innen und 
die Lage der Schüler/innen.

• Destruktives Verhalten der Schüler/innen und 
die Belastungsgrenze der Lehrer/innen.

• Erarbeitung eines neuen Präsenzgedanken. 
Hier geht es um den gewaltfreien Protest und 
Widerstand. Neue, effektive Handlungsperspektiven
werden erläutert.

• Deeskalation als Modell

• schulische Gewaltstrukturen

• Vernetzungsmöglichkeiten

• Eigene Erfahrungen und Fragestellungen 
aus dem jeweiligen Arbeitskontext können 
gerne eingebracht werden. Ze
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